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Eine Krone abgegeben – doch eine
andere bleibt
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Die ehemalige Miss Universe Demi-Leigh Tebow (28) ist eine Frau mit Tiefgang.
Hinter dem Glanz ihrer Krone verbirgt sich eine bewegende Lebensgeschichte, die
von Verlust, Mut und unerschütterlichem Glauben geprägt ist.

Das Leben von Demi-Leigh Tebow änderte sich an ihrem zehnten Geburtstag –
auf eine Art und Weise, die sie nie erwartet hätte. «Mein Vater und meine
Stiefmutter riefen mich damals ins Büro meiner Mutter, um mir per Fax eine
Nachricht zu schicken: 'Du wirst grosse Schwester.' Ich war überglücklich und
plante sofort, meiner kleinen Schwester das Spielen beizubringen, mit ihr
einkaufen zu gehen und unser Leben als Schwestern zu geniessen.»
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Doch die Freude wurde bald von einer unerwarteten Herausforderung begleitet.
Franje wurde ohne Kleinhirn geboren, ein Zustand, der als Kleinhirnagenesie
bekannt ist. «Das bedeutete, dass sie ihr Leben lang von unserer Familie
abhängig sein würde», erinnert sich Demi-Leigh Tebow. «Für ein zehnjähriges
Mädchen war das schwer zu verstehen. Warum passiert so etwas? Was war der
Sinn hinter dieser Krankheit?»

Eine tiefe, innere Krise
Diese Fragen stürzten sie in eine tiefe innere Krise. Doch irgendwann stand Demi-
Leigh Tebow vor einer entscheidenden Wahl: «Ich konnte entweder mein ganzes
Leben damit verbringen, Gott in Frage zu stellen, oder ich konnte lernen, ihm zu
vertrauen. Ich wählte das Vertrauen. Franje hat mich gelehrt, dass Schmerz einen
Sinn haben kann. Ihre Existenz hat mich geprägt und mich sogar mit meinem
Mann Tim zusammengebracht.»

Durch Franjes Geschichte fand Demi-Leigh Tebow ihre Berufung: Gemeinsam mit
der «Tim Tebow Foundation» setzt sie sich heute für Menschen mit
Behinderungen ein – weltweit, aber vor allem in ihrer Heimat Südafrika.

Ein Überfall, der ihr Leben veränderte
Der Moment, der Demi-Leigh Tebows Leben endgültig in eine neue Richtung
lenkte, ereignete sich wenige Monate nach ihrem Titelgewinn als Miss Südafrika.
Auf dem Weg zu einer Veranstaltung wurde sie an einer Ampel überfallen.
Mehrere Männer umringten ihr Auto, einer richtete eine Waffe auf sie. «Das
Schlimmste war nicht die Waffe an meinem Kopf», erinnert sie sich. «Es war das
Rennen um mein Leben, das Klopfen an Autotüren, das Flehen um Hilfe – und die
völlige Ignoranz der Menschen um mich herum.»

Doch dann hielt eine junge Frau in einem alten, klapprigen Auto an, öffnete die
Tür und rettete sie. «Diese Frau hat mich gelehrt, was es heisst, in den
schwierigsten Momenten des Lebens für jemanden da zu sein. Sie hat mir gezeigt,
dass wahre Stärke darin liegt, sich unterbrechen zu lassen – für andere.»

Dieser Überfall war der Auslöser für die Gründung der «Unbreakable Women’s
Conference», in der Demi-Leigh Tebow Frauen praktische Fähigkeiten vermittelt,
um sich in gefährlichen Situationen zu schützen. «Ich habe gelernt, dass selbst
die dunkelsten Momente unseres Lebens in etwas Gutes verwandelt werden
können, wenn wir bereit sind, daraus zu lernen.»



Eine Krone, die nicht vergeht
Der Titelgewinn bei der Miss Universe 2017 war ein Triumph für Demi-Leigh
Tebow – und für Südafrika. «39 Jahre lang hatte Südafrika keinen Titelträger
mehr. Der Druck war enorm. Aber die Ehre, die südafrikanische Flagge auf dieser
Bühne zu tragen, war unbeschreiblich.»

Doch der Ruhm war vergänglich. Als sie die Krone an ihre Nachfolgerin übergab,
hatte sie das Gefühl, etwas Wertvolles verloren zu haben. «Ich hatte meine
Identität in etwas Vergänglichem gefunden – in einer Krone, die nicht von Dauer
war», gesteht sie. Doch diese Erfahrung führte sie zu einer tiefen Erkenntnis:
«Mein wahres Selbstwertgefühl kann ich nicht in Titeln, Auszeichnungen oder
Äusserlichkeiten finden. Es liegt in etwas, das grösser ist als ich selbst – in Gott.»

Dankbar für gescheiterte Pläne
Heute blickt Demi-Leigh Tebow dankbar auf die Herausforderungen ihres Lebens
zurück – auch auf die, die nicht nach Plan verliefen. «Manchmal bringen uns die
‚Nein‘-Antworten im Leben auf einen besseren Weg. Die wahren Pläne für mein
Leben lagen nie in meinen Händen. Seine Pläne sind immer grösser, besser und
perfekter.»

Heute sagt sie: «Meine Krone war vergänglich, aber der Einfluss, den ich durch sie
ausüben kann, ist unvergänglich. Und darin liegt ihre wahre Bedeutung. Es geht
nicht um Selbstvertrauen. Es geht um Gottvertrauen – weil er immer treu ist,
immer bleibt und immer grösser ist als wir selbst.»

Zum Thema:
Glaube entdecken: Gott persönlich kennenlernen
Ex-Miss Universe Olivia Culpo: «Man kann sich immer auf Gott verlassen»
In der Badewanne: Ex-Miss Universe lässt sich taufen
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